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Kinder vor den Vorhang! Da gibt es viele Gründe dafür. Der Rezensent nennt einen: weil sie unsere 
Umwelt bewahren! Und genau das zeigt dieses wunderbare Buch von Hanna Schott an einigen 
Beispielen. Überall auf der Welt setzen sich Kinder und Jugendliche für ein besseres Klima und eine 
gesunde Umwelt ein! Kinder, die all ihre Energie aufwenden, damit es unserem Planeten gut geht. 
Erfinder*innen zum Beispiel, die verrückte Ideen haben, die eine Sache x-mal ausprobieren, bis sie 
eines Tages wirklich funktioniert. Oder Jugendliche, die sich fragen, wem die Natur eigentlich gehört 
und wer das Recht hat, sie zu verändern. Die sich schlau machen, welche Gesetze es gibt, und die 
sogar vor Gericht ziehen, um unserem Planeten zu helfen – wahre Klimahelden! Schlagen Sie dieses 
Buch an irgendeiner Stelle auf und Sie finden Beispiele dafür. Beispiele von Kindern aus Deutschland, 
aber auch welche aus anderen Ländern der Welt. Es könnte sogar passieren, dass Ihre Kinder selbst 
auf eine gute Idee kommen, einen Plan machen und etwas ausprobieren. Nur zu! Es wird bestimmt 
etwas Gutes daraus werden! Ein durch und durch positives und Mut machendes Buch voller 
überraschender Geschichten und spannender Ideen – Kostproben gefällig? 

Da gibt es die balinesischen Schwestern Isabel und Melati Wijsen, die mit unglaublichem 
Durchhaltevermögen erreicht haben, dass Menschen auf Bali gemeinsam die Strände von Müll 
befreien und Plastiktüten dort endlich ganz verboten wurden. Die Aktion stößt auf weltweites 
Interesse – nicht zuletzt durch internationale Kongresse, auf denen die Mädchen sich mit anderen 
Klimaschützer*innen verbinden, wie ein Interview am Ende des Kapitels zeigt. Oder die norwegischen 
Kinder Matilde und Oskar, die einfach einmal genauer auf das Mindesthaltbarkeitsdatum geschaut 
haben und so Essen retten. Dieses Kapitel wartet außerdem mit Informationen zum Ess- und 
Konsumverhalten auf und gibt Tipps zum saisonalen, regionalen Einkauf und Essen. Oder Liam, der 
schon mit sechs Jahren an monatlichen Fahrraddemos teilnahm, um für fahrrad- und 
klimafreundliche Städte zu werben. Auch ein Polizist kommt zu Wort, der selbst vom Auto aufs 
Fahrrad umgestiegen ist. Oder Felix Finkbeiner, der im Jahr 2006 im Alter von neun Jahren ein 
Referat zum Thema Eisbärrettung hielt. Daraus entstand die Baumpflanz-Initiative Plant-for-the-
Planet – 1000 Milliarden (!) Bäume wurden seither gepflanzt. Oder die Geschichte über den 
afrikanischen Jungen David, der jeden Tag in einer Mine nach Gold gräbt, und den deutschen Schüler 
Jakob. Dieser erfährt, dass in jedem Handy Gold verarbeitet ist. Seine Schule startet eine 
Sammelaktion für alte Handys, die noch gebraucht werden können – oder zumindest deren 
Wertstoffe. Der Erlös dieser Aktion geht an Familien in Afrika. Tipps, wie man täglich mit einfachen 
Mitteln seine Umwelt vor weiterem Müll bewahren kann, gut verständliche Begriffserklärungen 
sowie Verweise auf Internetseiten mit nützlichen Informationen runden dieses wichtige Buch ab. 

Hanna Schott liefert Fakten und erzählt von Kindern, die Erstaunliches auf den Weg bringen. Das 
macht Mut, selbst ein*e Klimaheld*in zu werden! Ein empfehlenswertes Buch – nicht nur für Kinder. 
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